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Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 
27.03.2001 - öffentlicher Teil - 
 
 
Inhalt der Mitteilung 
 
 
Eine Berichterstattung zu den Punkten 1 – 4 erübrigt sich. 
 
 
 5. 
Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 Abs. 2 GO NW 
_______________________________________________________________ 
 
Frau Schu und Herr Ziffus haben an der Sitzung des Hauptausschusses des Nordrhein- Westfäli-
schen Städte- und Gemeindebundes teilgenommen.  
 
 
 6. 
Benennung einer stimmberechtigten Abgeordneten/eines stimmberechtigten Abgeordneten 
für die 31. ordentliche Hauptversammlung des Deutschen Städtetages vom 08. bis 10.05.2001 
in Leipzig 
______________________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. 
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 7. 
Annahme von Schenkungen des Verschönerungsvereins; 
- Restaurierung des kleinen Sitzungssaales im Rathaus Gladbach und 
- Anschaffung von Ausstellungsvitrinen für die Bürgermeisterketten 
____________________________________________________________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. Dem Verschönerungsverein wurde in einem Schreiben der besondere Dank des Rates und der 
Bürgermeisterin übermittelt. 
 
 
 8. 
Zentrenkonzept; Auswertung 
_________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat die Auswertung des Zentrenkonzeptes zur Kenntnis genommen. 
 
 
 9. 
Einführung eines Sternbusnetzes (Nachtbus-System) 
_____________________________________________ 
 
Der Bericht wurde vom Hauptausschuß zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 10. 
Änderungen in der ÖPNV-Linienführung in der Stadt Bergisch Gladbach 
_______________________________________________________________ 
 
Der Hauptausschuß hat die für den Bereich Bergisch Gladbach zum nächsten Fahrplanwechsel ge-
planten neuen Linienführungen zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
 
 11. 
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
___________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. Die Verordnung wurde im Kölner Stadt- Anzeiger und in der Bergischen Landeszeitung ver-
öffentlicht. 
 
 
 12. 
Änderung der Richtlinien der Stadt Bergisch Gladbach über Ehrungen für besonderes ehren-
amtliches soziales Engagement 
__________________________________________________________________________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. 
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13. 
Gedenktafel 
___________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. Der Auftrag zur Anfertigung der Gedenktafel wurde erteilt.  
 
 
 14. 
Veranstaltung zum Holocaust-Gedenktag am 27. Januar 
________________________________________________ 
 
Der Rat ist der Beschlußempfehlung des Hauptausschusses in seiner Sitzung am 05.04.2001 ge-
folgt. 
 
 
 15. 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.03.2001, die Verwaltung möge die 
Ergebnisse des Gutachtens zur Ermittlung der Verkehrsanbindung für das geplante Gewer-
begebiet Herkenrath/Spitze im Hauptausschuss vorstellen. 
____________________________________________________________________________ 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Hauptausschusses am 27.03.2001 erledigt. 
 
 
 16. 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 07.03.2001, das Personaldezernat mö-
ge prüfen, ob bei der zukünftigen Personalauswahl die ehrenamtlichen Tätigkeiten der Be-
werber positiv berücksichtigt werden können. 
_____________________________________________________________________________ 
 
Der Antrag wird von der Verwaltung dann wieder aufgegriffen, wenn durch Frau Ryborsch die zu-
gesagten Beispiele für die Handhabung der Angelegenheit in anderen Städten übersandt wurden. 
 
 
 17. 
Anfragen der Ausschußmitglieder 
_____________________________ 
 
Bis auf diejenige von Herrn Dr. Kassner wurden die Anfragen beantwortet. Herr Dr. Kassner erhält 
sein Antwortschreiben so bald wie möglich. 
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